
Inklusio Ambulante Dienste: 
Hilfe, die Freiheit schafft

Manderscheid – Inklusio Ambulante Dienste wächst – leise, 
aber mit nachhaltiger Wirkung. Der freie Träger aus 
Manderscheid begleitet seit vielen Jahren Menschen, die sonst 
oft durchs Raster fallen: Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, Suchterkrankungen, Traumafolgestörungen, 
Autismus oder Forensikhintergrund. „Wir werben nicht laut, 
sondern handeln wirkungsvoll“, sagt Geschäftsführer Peter 
Wilhelm Klein. Was 2010 als Einzelinitiative begann, ist heute 
ein verlässlicher Partner der Eingliederungs- und Jugendhilfe in 

Rheinland-Pfalz – aktiv in den Landkreisen
Bernkastel-Wittlich, Vulkaneifel, Eifelkreis Bitburg-Prüm und Cochem-Zell. 

Ein stilles Netzwerk, das Leben verändert
Viele Klientinnen und Klienten erleben durch Inklusio spürbare Veränderungen: Ein ehemals 
wohnungsloser Mann konnte wieder in eine Wohnung ziehen, eine junge Frau mit Psychose hat 
den Weg in Ausbildung gefunden, ein Jugendlicher im Autismus-Spektrum sein Abitur bestanden. 
„Wir begleiten Menschen, bis sie wieder selbst gehen können. Teilhabe ist kein Luxus – sie ist 
Menschenrecht“, so Klein. Herzstück der Arbeit sind Einzelsettings – intensive 1:1-Begleitungen, 
die Vertrauen und Stabilität schaffen. Gruppenkonzepte würden bei vielen Klientinnen und Klienten 
eher Rückschritte auslösen. Unsere Erfolgsgeschichten zeigen, wie aus kleinen Veränderungen 
große Fortschritte werden.

Fachlich fundiert, wirtschaftlich sinnvoll
Das multiprofessionelle Team arbeitet nach modernen, wissenschaftlich fundierten Ansätzen 
vom Recovery-Ansatz über systemische Pädagogik bis hin zu Kooperationen mit Fachärzten und 
Hochschulen (u. a. IU Erfurt, Universität Zürich, ETH Zürich). Zugleich entlastet die ambulante 
Arbeit die öffentlichen Kassen deutlich: Eine stationäre Unterbringung kann bis zu 10.000 Euro im 
Monat kosten – ambulante Unterstützung durch Inklusio nur einen Bruchteil davon. Jeder 
vermiedene Klinikaufenthalt bedeutet damit auch eine Einsparung für die Solidargemeinschaft. 

Appell für faire Bedingungen
Um die erfolgreiche Arbeit fortsetzen und ausbauen zu können, braucht es auskömmliche 
Stundensätze, konkurrenzfähige Fachkräftegehälter und langfristige Vergütungsvereinbarungen.
„Unsere Arbeit ist Daseinsvorsorge für besonders vulnerable Menschen – und entlastet Familien, 
Kliniken und Behörden gleichermaßen“, betont Klein.
Inklusio steht für gelebte Inklusion im ländlichen Raum – als verlässlicher Partner und Innovator in 
der Eingliederungs-  und Jugendhilfe. 
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